<Die politsche Situation in Wien um 1900

· Wien war die Hauptstadt des Habsburger Reiches 

· Dort herrschte der Monarch Kaiser Franz Joseph I von 1848 bis 1916

→

Liberalismus

· Es herrschte großes materielles Elend auf dem Land und so wollten viele

                 Bewohner in einen anderen Staat auswandern

-                Wien war damals nicht nur kulturell, sondern auch wirtschaftlich attraktiv

                  und so wanderten viele Juden nach Wien, denn dort hatten sie die gleichen

                  Rechte, wie die anderen Bewohner

· Viele religiös Verfolgte wanderten nach Wien

→

In Wien wohnten viele ethnische und religiöse Gruppen

· 15 ethnische Gruppen

· 12 Hauptsprachen

· 5 Religionen

· unterschiedliche kulturelle Traditionen und soziale und wirtschaftliche Interessen

→

großes Konfliktpotential

-                 Spannungen entstanden durch

·        verschiedene soziale Verhältnisse

·        ausbeuterische Arbeitsbedingungen

·        Armut

·        Platzmangel (von ½ Mio EW auf 2 Mio)

·        Angst der Bewohner vor

                   + Konkurrenz (besonders durch Juden)

                   + mehr innerpolitische Macht durch Zuwanderer (besonders durch Juden)

·        beginnende Industrialisierung

·        Verschiebung des Sozialgefüges

            Parteien bilden sich je nach Nationalität

→ 
viele politische Gruppen gegen Juden

→
Antisemitismus beginnt

· Ab 1907 werden allgemeine direkte und gleiche Wahlen durchgeführt

→
30 Parteien im Reichstag

· Pol. Parteien haben das Ziel, die eigene Benachteiligung durch Sitzverteilung

                  nachzuweisen

→
Forderung: Ausschluss der Juden aus Staatsämtern, Lehramt, Presse

· bis dahin hatte Wien gegenüber den Juden eine liberale Politik mit offizieller

                 Gleichberechtigung 

· ab dann verstärkter Antisemithismus

· verstärkter Nationalismus

· der Zionismus (jüd. Gegenbewegung zum Nationalismus) entsteht

· Adolf Hitler bekommt nach 1900 verhängnisvolle, judenfeindliche Eindrücke

· Verschiedene Personentypen stehen für pol. Richtungen in einem Land:

                   Kaiser Franz Joseph I, Sigmund Freud, Adolf Hitler

